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§
Den Riesenbärenklau dauerhaft 
bekämpfen

Veranstaltung Nr. 2025-13
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Anfahrt zum Tagungsort

Gartensaal im Plessenhof (Naturpark Schlei)  
Plessenstraße 7 
24837 Schleswig 

Das Exkursionsgebiet befindet sich ca. 3 km vom Tagungsort  
entfernt. 

Hilfreich bei der Suche nach geeignetem Nahverkehr kann die 
folgende Internetseite sein: www.nah.sh

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume  
des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25  |  24220 Flintbek 
T 04347 704-780  |  www.schleswig-holstein.de/bnur

BNE

Montag, 23. Juni 2025 
Gartensaal im Plessenhof, Naturpark Schlei

    

     

 Veranstaltung Nr. 2025-11 
Blütenbunt-Insektenreich in Stadt und Land und 
Schule – Erfahrungen und Praxisbeispiele aus fünf 
Jahren Projektarbeit . Pflege und Entwicklung von Lebensräumen für blütenbesuchende 

Insekten . Herausforderungen im Siedlungsbereich und auf Naturschutz- 
flächen . Modellflächen für Bildung und Citizen Science 

Donnerstag, 12. Juni 2025, Akademie Sankelmark, Oeversee 
60 € 
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein 
und dem Leibniz-Institut für die Pädagogik der Naturwissenschaften 
und Mathematik (IPN)  

Veranstaltung Nr. 2025-15 
Knicks in Schleswig-Holstein  . Artenvielfalt an Knicks  . Bedeutung für die Landwirtschaft  . Knickpflegemaßnahmen     
Donnerstag, 3. Juli 2025, Gaststätte Kirchenholz, Rendswühren, 
Exkursion an einen Knick 
60 € 
In Zusammenarbeit mit dem Schleswig-Holsteinischen Heimatbund 
e. V. (SHHB) und der Landwirtschaftskammer Schleswig- 
Holstein

Veranstaltungstipps ...

© GeoBasis-DE/LVermGeo SH  
(www.LVermGeoSH.schleswig-holstein.de)



Veranstaltung Nr. 2025-13

Den Riesenbärenklau dauerhaft  
bekämpfen
Der Riesenbärenklau – Heracleum mantegazzianum – ist als invasive 
Art in Deutschland und in großen Teilen Europas seit Jahrzehnten die 
Problempflanze Nummer 1 für unsere Natur, indem sie heimische 
Arten verdrängt. Wir wollen umfassend über den Riesenbärenklau 
und seine Bekämpfungsmöglichkeiten informieren. Dazu de- 
monstrieren wir praktisch am Objekt, wie sich diese auch für 
Mensch und Tier nicht ungefährliche Pflanze ohne den Einsatz von 
Herbiziden effektiv und dauerhaft bekämpfen lässt. Die Teil- 
nehmenden erhalten die Möglichkeit, im Gelände selbst Hand  
anzulegen. Darüber hinaus werden wir uns über Erfahrungen mit 
der Beweidung von Riesenbärenklau-Flächen im Raum Schleswig 
berichten lassen und eine solche Fläche besichtigen. 

Schwerpunkte . Informationen zum Riesenbärenklau und zu invasiven Arten  
im Allgemeinen . Bekämpfung des Riesenbärenklaus in Theorie und Praxis . Demonstration der Bekämpfung im Gelände 

Teilnahmekreis 
Behörden wie Umweltämter/Wasserbehörden/Ordnungsämter, 
Kommunalvertreterinnen und -vertreter, Umwelt- und Natur-
schutz, Gartenbaubetriebe, Bauhöfe, private Grundstücksbesitze-
rinnen und Grundstücksbesitzer 

Datum und Ort 
Montag, 23. Juni 2025, Gartensaal im Plessenhof (Naturpark 
Schlei), Plessenstraße 7, 24837 Schleswig 

Leitung 
Dr. Ina Walenda, NaturFreunde Deutschlands, Landesverband 
Schleswig-Holstein e. V., Kiel 

Anerkannte Fortbildung  . Schutzgebietsbetreuer/-innen/Mitglieder des  
Naturschutzdienstes/Ranger . Teilnehmende des Modul D Waldpädagogik-Zertifikat 
Schleswig-Holstein . Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer/-innen

Teilnahmebeitrag 
30 € 

Anmeldung 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der  
Veranstaltungsnummer 2025-13 an das 

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume  
des Landes Schleswig-Holstein  
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek 
E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de 
Online: www.schleswig-holstein.de/bnur  

Das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen finden  
Sie hier: 
➢ Anmeldung: https://bit.ly/2025_13 
➢ Teilnahmebedingungen: https://bit.ly/2KbPQbZ 

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere allgemeinen  
Geschäftsbedingungen an. Sie erhalten kurz vor der  
Veranstaltung die Seminarbestätigung und die Rechnung. 

Anmeldeschluss 
Bitte melden Sie sich möglichst bis Montag, 16. Juni 2025 an. 

Bei Halbtagesveranstaltungen mit Ermäßigungsanspruch liegt der 
Teilnahmebeitrag bei einem festen Satz von 20 €. 
Nur mit der Anmeldung eingereichte Ermäßigungsberechtigungen 
werden berücksichtigt. Nachträglich eingereichte Nachweise 
werden nicht berücksichtigt. 

Programmänderungen 
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage  
von Veranstaltungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten. 

Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an Interessierte weiter. 

Organisatorische HinweiseMontag, 23. Juni 2025
13:00 Uhr Begrüßung | Einführung 

Sandra Jacobsen, Bildungszentrum für Natur,  
Umwelt und ländliche Räume, Flintbek 

Dr. Ina Walenda, NaturFreunde Deutschlands,  
Landesverband Schleswig-Holstein e. V. 

13:05 Uhr Der Riesenbärenklau, imposant und wunder- 
schön – Warum er dennoch bekämpft werden muss 
Dr. Ina Walenda 

13:20 Uhr Der Riesenbärenklau – Informationen zum  
Gesundheitsschutz 
Arne Radtke, Landesamt für soziale Dienste des  
Landes Schleswig-Holstein, Umweltbezogener  
Gesundheitsschutz 

13:30 Uhr Umgang mit Riesenbärenklau-Beständen im Kreis 
und rechtliche Möglichkeiten 
Julian Martens, Fachdienst Ordnung und Bürger- 
angelegenheiten der Stadt Schleswig 

13:45 Uhr Kaffeepause | kleiner Imbiss 

14:00 Uhr Vorstellung und Diskussion von Methoden zur 
dauerhaften Bekämpfung 
Niels Jensen, Dipl.-Ing. Landschaftspflege, Riesen- 
bärenklau-Experte 

14:45 Uhr Erfahrungsbericht zur Beweidung von Flächen 
mit Rindern 
Jan Blanke, Lokale Aktion Naturpark Schlei e. V.,  
Thomas Grünkorn, Flächeneigentümer in Schleswig 

15:00 Uhr Exkursion ins Gelände mit praktischer Demonstra-
tion am Objekt (Schlossallee) sowie Besichtigung 
einer Riesenbärenklau-Beweidungsfläche  
(Waldmühle) 
Dr. Ina Walenda, Niels Jensen, Jan Blanke, Thomas 
Grünkorn 

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Benötigtes Material: Bitte bringen Sie Handschuhe mit,  
idealerweise auch eine Sonnenbrille zum Schutz der Augen, 
achten Sie auf eine den Körper bedeckende Kleidung (lange 
Hose, lange Ärmel, festes Schuhwerk).




